
Neujahrsempfang 2020: Bürgermeister Rolf Kieser auf „Abschieds-Tournee“ 
Zum Ende seiner 32-jährigen Amtszeit als Bürgermeister der Stadt Brackenheim ließ es sich 
Rolf Kieser nicht nehmen, die Betreuten Wohnanlagen der Diakonie-/Sozialstation zu besu-
chen und sich von den Bewohnern beim Neujahrsempfang zu verabschieden. 

Auf Einladung von Hausleiterin Elke Majewski war der scheidende Bürgermeister am 21. Ja-
nuar im „Gartenhof“. Vor dem Spanferkel-Essen gewährte das Brackenheimer Stadtoberhaupt 
den Bewohnern einen Einblick in die noch laufenden Projekte der Stadt die ihm besonders am 
Herzen liegen.  

Herr Kieser nahm sich auch für die persönlichen Gespräche viel Zeit und ließ es sich am Ende 
einer gelungenen Veranstaltung nicht nehmen, sich von jedem der anwesenden Bewohner 
persönlich zu verabschieden. 

Dem „Amalienhof“ stattete Rolf Kieser am 23. Januar einen Besuch ab. Hausleiterin Andrea 
Rinderer begrüßte ihn herzlich im mit 50 Gästen voll besetzten Gemeinschaftsraum und freute 
sich mit allen Anwesenden über die Kochkünste „diesmal sogar unterstützt von Roland Morlok 
und dem bewährten Helferteam mit Brigitte Morlok, Ingeborg Sehburger, Sabine Veigel und 
Karin Holz. Es wurden schmackhafte Schnitzel mit Kartoffelsalat gereicht. 

Nachdem auf das neue Jahrzehnt mit gutem Brackenheimer Sekt und alkoholfreiem Prosecco 
angestoßen worden war, rief Rolf Kieser die Zeit ab 2004 – dem Spatenstich für die erste 
Seniorenwohnanlage - in Erinnerung und ließ die nachfolgenden Jahre ab der Eröffnung des 
„Amalienhofes“ Revue passieren.  

Sichtlich bewegt verabschiedete sich Rolf Kieser von den Bewohnern der Seniorenwohnanla-
gen, in denen mittlerweile über einhundert „reifere“ Jahrgänge eine neue Heimat gefunden 
haben. 

Bei den Neujahrsempfängen waren auch Pflegedienstleiterin Christine Graf und der stellver-
tretende Verwaltungsleiter Markus Kopp von der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim/Güglin-
gen zu Gast. Sie bedankten sich bei den Hausleiterinnen für ihr Engagement und banden die 
unermüdlichen Helfer-Crews in beiden Häusern in ihre Dankadresse ein. 


